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SDAT Schweizerischer Dachverban 

 
 
Protokoll zur 13. Ordentlichen Delegiertenversammlung 6.4.2013, 
Quartierzentrum Gutschick, Winterthur  
 
 
Traktanden: 
 
1. Eröffnung:  
Anwesend und stimmberechtigt sind die Vertreter der Vereine:  
Artemia Villmergen, Olten, Schaffhausen, St. Gallen, Winterthur, 
der Regionalgruppen: AKZ, DCG, DKG, IGL, 
sowie des Tierparks Dählhölzli und die Vorstandsvertreter des SDAT, total 19 anwesende Personen. 
Entschuldigt werden die Vertreter des Seeländischen Zierfischvereins, D. Madörin (Revisor),  
H. Büscher, HP. Geissmann und K. Gautschi aus dem SDAT Vorstand. 
Als Stimmenzähler wird R. Grossklaus einstimmig gewählt und verdankt. 
Ebenso wird dem Aquariumverein Winterthur und den verantwortlichen Helferinnen und Helfern für 
die Durchführung der heutigen DV gedankt.  
 
2. Protokoll der 12. Ordentlichen Delegiertenversammlung 2012 
Dies wird ohne Einwände einstimmig genehmigt und bei H. Gonella verdankt. 
 
3. Abnahme des Jahresberichtes     
Dieser wird ohne Einwände einstimmig genehmigt und bei E. Bühlmann verdankt. 
 
4. Abnahme der Jahresrechnung / Revisorenbericht  
Die Jahresrechnung wird in Abwesenheit des Kassiers (K. Gautschi) von H. Gonella präsentiert und 
ohne Fragen verdankt. 
Die Kasse wurde von den Revisoren D. Madörin und A. Waser geprüft. Sie wurde für übersichtlich 
und korrekt geführt befunden. Der Revisorenbericht wird ohne Einwände einstimmig genehmigt und 
die Arbeit der Revisoren verdankt. 
 
Wahl der Revisoren 
D. Madörin scheidet als Revisor turnusgemäss aus und der Ersatzrevisor rückt nach. Damit heissen die 
Revisoren neu: A. Waser (Winterthur) und A. Frehner (St. Gallen). 
Als Ersatzrevisor wird R. Lendenmann (DKG) einstimmig gewählt und verdankt.  
 
5. Aufnahme neuer Mitgliedervereine 
Es sind keine neuen Eintritte von Vereinen zu verzeichnen. 
Ausgetreten sind der Verein Suhren/Wynental (AG) und die BSSW-Regionalgruppe, wobei deren 
Mitglieder durch Einzelmitgliedschaften teilweise erhalten bleiben. 
 
6. Genehmigung des Budgets 2013 
Das Budget wird in Abwesenheit des Kassiers von H. Gonella präsentiert und ohne Fragen 
einstimmig angenommen und verdankt. 
 
7. Festsetzung des Jahresbeitrages 
Er wird so belassen und einstimmig angenommen. 
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8. Weiterbildungsanlässe 
Sachkundenachweis (SKN):  
R. Guggenbühl  unterstreicht die Wichtigkeit dieses Kurses: 

- für die Verbesserung der Haltung von Zierfischen im Allgemeinen 
- als Basis für die aquaristische Weiterbildung (FBA, Gütesiegel) 
- als Bedingung für verantwortliche Personen einerseits für die Durchführung von 

Zierfischbörsen oder Ausstellungen, andererseits für Werbeeinsätze. 
Er macht Angaben zum Kursinhalt und zu den Zusatzmodulen Rochen, Fische > 1m und Haie, zu 
deren Haltung der Besuch dieser Module obligatorisch ist. In der Praxis werden Störhalter 
zunehmend aufgefordert, den Kurs für Fische > 1m zu besuchen. Ein spezieller Kurs für Teichfische 
(Störe) soll von der Fachhochschule Wädenswil angeboten werden. Die Bewilligung seitens des 
BVET ist noch ausstehend. Genannt werden die verschiedenen schweizerischen Vorschriften und 
Verordnungen (TSchG, TschV,)  
Die Aufgabe des  SDAT ist die Durchführung des SKN. 
Für die Vereine heisst dies, dass innerhalb der Aquarienvereine Werbung gemacht wird für den Kurs. 
Damit soll die aquaristische Weiterbildung der MitgliederInnen verbessert werden und ganz wichtig, 
man zeigt das Bestreben zur Verbesserung der Haltung von Zierfischen gegenüber der Öffentlichkeit 
an. Zu diesem Zweck könnten Vereine wie in St. Gallen ihre MitgliederInnen ja finanziell 
unterstützen.  
Der nächste Kurs findet am 15.März 2014 in Wohlen statt. 
Politische Tendenzen im Ausland (v.a. Deutschland, Österreich) gehen in die Richtung, dass der 
Sachkundenachweis für die Tierhaltung Voraussetzung werden könnte. 
 
FBA (Fachspezifische berufsunabhängige Ausbildung): 
M. Häsler stellt die momentane Situation des Kurses als aufwändigstes Projekt des SDAT vor. Er 
erwähnt den Kursaufbau mit den drei Teilen Theorie, Praxis und Praktikum. Beim dritten Teil wird 
zusätzlich die Wichtigkeit des Austausches zwischen Leitern und teilnehmenden Personen 
herausgestrichen. Diese sind mit dem bisherigen Kursverlauf zufrieden.  
Der nächste Kurs findet, falls sich genug Interessierte melden, 2014/15 statt.  
 
Gütesiegel (für ZüchterInnen von Zierfischen): 
H. Leuenberger erklärt die Wichtigkeit des Labels: Die Qualität der gezüchteten Fische steht im 
Vordergrund, aber nicht vergessen werden soll der kurze Transportweg zum Zwischen- und 
Endhandel (weniger Stress für die Fische) und der Verzicht von Naturentnahmen. 
Die Bedeutung des Gütesiegels ist an Börsen unumstritten und bekannt. Vor kurzem wurde ein Brief 
dazu an die Zoofachhändler versendet, deren Reaktion noch erwartet wird. 
 
9. Anträge 
sind keine eingegangen. 
 
10. Ort der DV 2014 
In Winterthur, Areal Gutschick, wird ab Mai mit dem Aushub einer neuen Sportanlage neben dem 
Freizeitgebäude Quartierzentrum Gutschick gestartet. Damit fallen die Parkplätze des Areals weg. 
Deshalb sucht man einen neuen Veranstaltungsort. 
Der Aquariumverein Artemia versucht einen Veranstaltungsort zu finden und wird danach das Datum 
bekannt geben. Der SDAT beteiligt sich an den Kosten für den Referenten. Herzlichen Dank im 
Voraus. 
 
11. Allgemeine Orientierungen 
Neue Homepage: Sie wird bei R. Süess und H. Gonella mit einem Geschenk verdankt. 
Merkblätter: Bei Verkauf von Fischen an Börsen und im Zoofachhandel müssen den Käufern 
Merkblätter mit Informationen zur Haltung der Fische mitgegeben werden (TSchV). Der 
Aquarienverein Winterthur braucht diese bereits anfangs Mai für die Börse. Der SDAT hat sich mit 
den Zoohändlern kurzgeschlossen, ohne dass diese sich zur Mitarbeit bereit erklärt haben. Also 
erstellt der SDAT solche Merkblätter zu Fischgruppen, deren Haltung vergleichbar ist. Die meisten 
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sind bereits vorhanden oder in Überarbeitung und werden auf der Homepage im April aufgeschaltet.  
Herzlichen Dank an alle, die dazu in irgendeiner Weise mitgeholfen haben! 
Der Aquarienverein Winterthur legt diese Blätter an der Börse an der Kasse auf.  

Präsidententreffen: 30.11.2013 mit der DCG zusammen. Ort. Burestube, Katzenrüti. 
Verordnungen: Der SDAT hat auf folgende Verordnungen reagiert: 
Züchterverordnung, Cites, TSchV und bis jetzt noch von keiner Seite eine Antwort erhalten. 

EATA: Beim Arterhaltungsprogramm läuft z.Zt. nichts weiter. Der SDAT hat die Zahlung dazu 
eingestellt. 

Facebook-Auftritt: Wegen des hohen Aufwandes verzichtet der SDAT darauf, ausser es meldet sich 
eine Person, die dies übernehmen möchte. 
Tiermesse Animalia St. Gallen: Sa/So 4./5.5.2013; Der Aquarienverein St. Gallen stellt 20 Aquarien 
auf, davon 7 Meerwasserbecken. 

Aquarienbörsen:  St. Gallen, Samstag 26.10.2013, 13.30-16.30 Uhr 
                               Zürich: Die Börse in Rümlang findet wahrscheinlich das letzte Mal statt. 

VDA : Der deutsche Dachverband gibt für seine Mitglieder eine Membercard heraus. Damit können 
diese vergünstigte Angebote im Bereich Aquaristik beziehen. Der SDAT diskutiert dasselbe für die 
Schweiz an einer der nächsten Sitzungen. 
 
          André Studer, 8.4.2013 


